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Curriculum Vitae 

 

 Berufserfahrungen 

seit Juni 2014 Universitätsassistentin 100 % (Post-Doc) am Institut für 
Zivilrecht der Universität Innsbruck, am Lehrstuhl „Zivilrecht 
und Grundlagen der Rechtswissenschaft“ von Michael 
Ganner 

Jänner 2013 bis Jänner 2015 Mitglied der Schiedskommission der Medizinischen 
Universität Innsbruck 

Oktober 2012 bis Juni 2014 Universitätsassistentin 50 % (Post-Doc) am Institut für 
Zivilrecht der Universität Innsbruck bei Heinz Barta 

April 2012 bis Mai 2016 Lehrbeauftragte für Frauenrechte im Rahmen des Lehrgangs 
„Menschenrechte“ an der Donau-Universität Krems 

WiSe 2012/13 Lehrbeauftragte für Legal Gender Studies an der Universität 
Graz 

SoSe 2012 bis WiSe 2012/13 Lehrbeauftragte für Legal Gender Studies an der Universität 
Wien 

Februar 2010 bis Juni 2017 Beraterin für den Bereich Familienrecht im Verein 
Arbeitskreis Emanzipation und Partnerschaft, Innsbruck 

seit 2011 Jurymitglied für den Preis für Frauen-
/Geschlechterspezifische Forschung an der Leopold-
Franzens-Universität 

August 2010 bis August 2012 Universitätsassistentin 50 % (Post-Doc) am Institut für 
Zivilrecht der Universität Innsbruck bei Heinz Barta 

Juli 2008 bis März 2009 Rechtspraktikantin im OLG-Sprengel Innsbruck 

Dezember 2007 Projektmitarbeiterin im Forschungsprojekt 
„Katastrophenberichterstattung in der TT“ für die 
Forschungsplattform „Weltordnung – Religion – Gewalt“ an 
der Universität Innsbruck 

 

 Ausbildung 

Oktober 2008 bis August 2010 Doktoratsstudium Rechtswissenschaft (Universität 
Innsbruck) Dissertationsthema: „Geschlechterverhältnis & 
Rollenbilder im juristischen Spezialdiskurs. Dargestellt am 
Beispiel des Unterhaltsrechts während aufrechter Ehe (§ 94 



Caroline Voithofer  Seite 2 

ABGB)“ Barta und Zweitgutachterin Monika Niedermayr mit 
Sehr Gut) 

Oktober 2001 bis Mai 2008 Diplomstudium Rechtswissenschaft (Universität 
Innsbruck) Diplomarbeitsthema: „Rechtssoziologie und 
Rechtstatsachenforschung. Entwicklung. Stand. Methoden. 
Bedeutung“ (beurteilt von Heinz Barta mit Sehr Gut) 

Oktober 2001 bis November 2007 Diplomstudium Betriebswirtschaft (Universität Innsbruck) 
Diplomarbeitsthema: „Zum Begriffsverständnis und zur 
Begriffsverwendung von ‚Globalisierung‘: Eine Betrachtung in 
betriebswirtschaftlichen Teildiskursen“ (beurteilt von Josef 
Nußbaumer mit Sehr Gut) 

September 1996 bis Juni 2001 Bundeshandelsakademie Zell am See 

September 1992 bis Juli 1996 Bundesrealgymnasium Zell am See 


